
Kandidat für Landrat-Nachfolge 

Am 22. Juni 2024 hat der CDU-Kreisvorstand seinen Wunschnachfolger für Dr. Andreas Coenen 
nominiert. 

Insbesondere Kempener und Niederkrüchtener werden den Namen 
kennen: Bennet Gielen. Der 43-jährige Familienvater ist aktuell 
Erster Beigeordneter in Kempen. Dort gilt er als ruhiger, besonnener, 
uneitler Arbeiter mit offenem Ohr. 

Mit Frau und zwei Kindern wohnt er in Elmpt. Nun ist sein Ziel der 
Spitzenjob im Kreishaus. Dort arbeitete er von 2011 bis 2015 als 
persönlicher Referent von Coenens Vorgänger Peter Ottmann, war 
auch im Rechtsamt des Kreises tätig. 
 
CDU-Kreisvorsitzender Marcus Optendrenk sieht in Bennet Gielen 
nicht nur einen guten, sondern den optimalen Kandidaten: „Mit Bennet 
Gielen haben wir nicht nur einen Landratskandidaten gefunden, der 

bewiesen hat, dass er Verwaltung kann. Er ist vor allem ein Mensch mit einer tiefen Verwurzelung 
in unserem schönen Kreis Viersen. Er kommt von hier, er kennt die Lebenswirklichkeit der 
Menschen vor Ort… Bildung ist eine zentrale Aufgabe für den Kreis und seine Zukunft. Hier bringt 
er berufliche und private Erfahrung mit. Er ist damit der richtige Kandidat für das Amt des 
Landrates.“ 

Gielen erklärte, er freue sich auf die anstehende Zeit bis zur Kommunalwahl: „Die kommenden 
Wochen und Monate möchte ich nutzen, um mit vielen Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu 
kommen. Gemeinsam mit den Menschen im Kreis Viersen möchte ich die Zukunft gestalten. 
Unser lebenswerter Kreis Viersen soll ein Ort bleiben, in dem Gemeinschaft gelebt und Fortschritt 
gefördert wird.“ 

Die letztendliche Entscheidung, ob Gielen als Landratskandidat für die Christdemokraten ins 
Rennen geht, treffen die CDU-Mitglieder am 21. September bei einem Kreisparteitag in Viersen. 
Die Kommunalwahl findet voraussichtlich gemeinsam mit der Bundestagswahl im September 2025 
statt. 

 
Nominierung des Kandidaten für die Bundestagswahl 

Ebenfalls am Samstag nominierte der Kreisvorstand den 
Kandidaten für die Bundestagswahl. Wenig überraschend 
fiel die Wahl auf den aktuellen Amtsinhaber Martin Plum. 
Der 42-Jährige gehört dem Deutschen Bundestag seit 
2021 als direkt gewählter Abgeordneter für den Kreis 
Viersen an. Der Jurist ist verheiratet, wohnt in Viersen 
und ist Vater von zwei Kindern. 

„Martin Plum hat in den letzten Jahren bewiesen, dass er 
die Menschen im Kreis Viersen in Berlin sehr bürgernah 
und engagiert vertritt“, sagte Optendrenk. „Er hat sich zu 
Recht große Anerkennung für seine intensive 
Wahlkreisarbeit erworben. Wie Uwe Schummer setzt er 
auf den direkten Austausch mit vielen Bürgerinnen und Bürgern aus dem Kreis, auch durch 
zahlreiche Besuchergruppen in Berlin.“ Zugleich habe sich Plum in der Rechtspolitik im Bundestag 
bereits tief eingearbeitet und setze dort wichtige Akzente, so Optendrenk. „Deshalb sind wir 
sicher, dass Martin Plum auch nach der nächsten Bundestagswahl der richtige Direktkandidat für 
den Kreis Viersen ist.“ 

(Auszüge aus der RP vom 23.6.2024) 

 

https://www.cdu-brueggen.de/index.php/personen/poliische-unterstuetzung
https://www.cdu-brueggen.de/index.php/personen/poliische-unterstuetzung


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  Bei bester Laune und sonnigem Wetter präsentierte sich die Kreiskonferenz nach den  
  Entscheidungen am 22. Juni 2024. 

 

  Hier das „Leitungsteam“ mit den Nominierten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von links nach rechts: 
G. Görtz (MdL), H. Gehse (Vorstand), Dr. Martin Plum (MdB), P. Fischer (Fraktion), Bennet Gielen 
(Kandidat Landrat), M. Aach (GWG), H. Höltgen (stv. Landrätin), Dr. Stefan Berger (MdEP). Dr. Markus 
Optenderenk (Vorsitzender CDU Kreis Viersen und Finanzminister NRW), Stephan Seidel (Geschäftsführer 
CDU Kreis Viersen) 


